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II - J 580 der Beilagen zu den Stenographischcn Protokollen 

des Nationalrates XVll. Gcsctzgebungspenode 

ANFRAG E 

der Abgeordneten Geyerund Kollegen 

an den Bundesminister für Landesverteidigung 

betreffend Auskunftserteilung über Präsenzdiener an private 
Betriebe 

Mag. Michael Landesmann leistete vom 1.7.1986 bis 28.2.1987 
seinen ordentlichen Präsenzdienst in der pioniertruppenschule 
Klosterneuburg/Stabskompanie ab. Nach seiner allgemeinen Grund­
ausbildung war er als Schreiber in der Kompaniekanzlei der 
Stabskompanie eingeteilt. Im Rahmen seiner "besonderen Verpflich­
tung" erklärte ihn Adjutant Lt Krim, daß manchmal Betriebe 
telephonisch um Auskunft über Präsenzdiener ersuchen. Solche 
Gespräche habe er an den Schulkommandanten weiterzuleiten, da nur 
dieser Auskunft über Präsenzdiener geben dürfe. 

Die in diesem Vorfalloffengelegte Praxis der Kompaniekanzlei 
erweckt einmal mehr den Eindruck, daß die Pflicht zur Amts­
verschwiegenheit in österreich sehr einseitig interpretiert ~ird 
und dort, wo es um persönliche Rechte des Staatsbürgers geht, ein 
sehr lockerer Maßstab angelegt wird. 

In diesem Zusammenhang richten die unterzeichneten Abgeordneten 
an den Bundesminister für Landesverteidigung folgende 

ANFRAGE 

1. Welche Maßnahmen haben Sie unternommen, um die rechtswidrige 
Auskunftserteilung über Präsenzdiener, welche Ihnen spä­
testens seit Mai 1987 bekannt ist, abzustellen? 

2. Welche disziplinarrechtlichen Schritte haben Sie gegen jene 
Organe des Bundesheeres eingeleitet, welche rechtswidrig 
Auskünfte über Präsenzdiener an private Personen weiter...; 
geleitet haben? 
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